AGW 
ARBEITSGRUPPE DER WERKKLASSENLEHRKRÄFTE REGION SOLOTHURN



i. A.  Bruno Stephani, Venusstrasse 2, 4512 Bellach      Max Fasnacht, Wildbachweg 12, 4515 Oberdorf

Solothurn, 8. 9. 2003

Herr Kurt Rufer, 
Sonderschulinspektor des Kantons Solothurn

Kopien an:
AVK des Kantons Solothurn (Herren T. Buser und M. Petiti)


ABB des Kantons Solothurn (Herrn Walter Rickenbacher)

 
DBK des Kantons Solothurn (Frau Ruth Gisi)

Eingliederung in die Berufswelt

Werkklassenschülerinnen und Werkklassenschüler 

als Opfer des neuen Berufsbildungsgesetzes

Geschätzte Damen und Herren

In Sorge um die berufliche Eingliederung unserer Schülerinnen und Schüler gelangen wir mit folgender Bitte an Sie:

· Für Werkklassenlehrkräfte sind im Dezember 2003 obligatorische Informationsveranstaltungen zum neuen Berufsbildungsgesetz speziell bezüglich (berufspraktische) Ausbildung mit Attest als Ersatz für die Anlehre durchzuführen.

· Der Kanton sorgt dafür, dass auch die Ausbildungsbetriebe in geeigneter Form über den Ersatz für die Anlehre informiert werden.

· Der Kanton trifft Massnahmen, welche die Eingliederung in die Arbeitswelt von schulisch leistungsschwächeren Schulabgängerinnen und Schulabgängern ermöglicht. (z.B. Maatwerk Kanton ZH  s. Beilage Mind-Map „Arbeit statt Fürsorge“)

· In der dafür zu bildenden Arbeitsgruppe sollen 2 Mitglieder unserer AGW mitarbeiten dürfen.

In Erwartung einer wohlwollenden Prüfung unserer Anliegen 

grüssen freundlich

Bruno Stephani
Max Fasnacht



Mitunterzeichner auf der Rückseite dieses Blattes
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